
Datenschutzinformationen zur Videoüberwachung 

 

Verantwortlicher: 
 
Die Videoüberwachungsanlage wird betrieben von der auf dem Hinweisschild jeweils  
angegebenen Gesellschaft der RST-Beratungsgruppe. Die Kontaktdaten der Gesellschaften sind: 
 

 RST Steuerberatungsgesellschaft mbH, Brunnenstraße 15 – 17, 45128 Essen, 
Telefon: 0201/87999-0, E-Mail: essen@rst-beratung.de 

 
 RST HANSA GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Brunnenstraße 15 – 17, 45128 Essen 

Telefon: 0201/87999-0, E-Mail: essen@rst-beratung.de 
 

 Witte Rohner Zur Mühlen Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Brunnenstraße  
15 – 17, 45128 Essen, Telefon: 0201/87999-0, E-Mail: essen@rst-beratung.de 

 
 RST Witte & Partner Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB, Brunnenstraße 15 – 17,  

45128 Essen, Telefon: 0201/87999-0, E-Mail: essen@rst-beratung.de 
 

 

Datenschutzbeauftragter: 
comdatis it-consulting GmbH & Co. KG 
Markus Olbring 
Deventer Weg 8 
48683 Ahaus 
Telefon +49 2567 82900 00 
E-Mail m.olbring@comdatis.de 

 

Verarbeitungszwecke und berechtigtes Interesse:  
Die Verarbeitung findet ihre Rechtsgrundlage in öffentlich zugänglichen Bereichen in § 4 BDSG 2018,  
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse des Verantwortlichen an der Verarbeitung folgt in  
allen Fällen daraus, dass die vorgenannten Verarbeitungszwecke die minimale Beeinträchtigung  
überwiegen, welche mit der Verarbeitung für den Betroffenen verbunden ist. Aus diesem Grunde ist  
auch eine Datenschutzfolgeabschätzung nicht angezeigt. 
 
Rechtsgrundlage: 
Unser Videoüberwachungssystem dient ausschließlich der Verringerung bzw. Verhütung sowie  
Aufklärung von Straftaten und sonstigen schwerwiegenden Pflichtverletzungen, zur Durchsetzung des 
Hausrechts, dem Schutz der Rechtsgüter der Verantwortlichen, insbesondere des Sacheigentums  
sowie des geistigen Eigentums, dem Schutz der Rechtsgüter der Arbeitnehmer, sonstiger  
Beschäftigter und Dritter, dem Versicherungsschutz und dem Brandschutz sowie ggf. der  
Geltendmachung zivilrechtlicher Schadensersatzansprüche. Der Einsatz zu anderen Zwecken ist  
ausgeschlossen. 
 
Dauer der Speicherung: 
Die Videodaten werden nicht gespeichert, da es sich um eine Videoüberwachung in Echtzeit handelt. 
 

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten 
verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen 
aufgeführten Informationen. 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und 
ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, 
sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden 
(Recht auf Löschung). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO 
aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung 
durch den Verantwortlichen. 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender 
personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei 
einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres 
Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. In Nordrhein-Westfalen ist die zuständige: 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Helga Block 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Kavalleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 02 11/384 24-0 
Telefax: 02 11/384 24-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 


